
T minus -
ijides Hrgo»Ser-eßiirSe»»er MrgeriWeMs KÄiM

S'„ «eltchelmr-und ! Nassmilsche Schweiz--- flnzelver für rl,U>o»en. IfMenstewerftnzeWr
üsrnmiekftnzeiger| Lppen>imn,GliisWtten,L«ppeüsllliin,Schloßbornj fischmcher Btipigcr

t„X»nntt*’3*it»na"

— r 3
UM

’ mit ihren Neben. Ausgabrn eilchrini an »ll, « « ,ch »nt », »» . — » ,, « , »»r «i» ein-
» »«H -Beii-g« ,.T-»nu»-» l<iii«r" lDi-n»ta, - >und »«» „2llnftn« 1»n » , „ni,, . .» i»ti«»"

in der Eeschästsstelle oder in, Haus gehracht vierielj-hrlich Mk. 1.75, monatlich öü Pfenni, , beim
ieNlSaer und am Zeitungeichalter der Postämter vierieli-hrl.Mk.1.80,monatlich LÜPienni, iLeltellgeld nicht
iietnaerechnei).—Anreisen : Die 50 mm breite Petit,eile 10Pfennig für onlichr «»*«>»«», 15 Pi,n »»g

awmöiiio« «n,eigen, die 85 mm breite Nellame.Peiiiieile im Tertteil S5 Plenni, l inbelerischer« »»

m 1 Nr.105•1917 Verantwortliche Schriftleitmig Druck und Verlag:
PH. « lchinvLhl, K»nlglt «in im Zaunu*

Postfcheckkonto: Frankfurt (Main ) 9927.

wird »opn. lt berechnet. Tanze, halbe, drittel und oier.el Seiten, durchlouiend. „a* iTettZl
B. i « i.». .h. l. n, .n unveränderter« »zeigen in -urzen Z°n,1,en>°uinen entipremender
lahbewilliaung wird hiniälli, bei gerichlUcherKe.ireibung der L«z-,g°»g°duh--n. - Einfache
laulend Mt. 5. - « n, . i, . r.°* nn . hn.e- grotzer« Ani-'g-n bi» 9 Uh- vormittag- , kleiner- Anz-.g.n
hnlii 12 Uhr vormittag. . - Die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen oder an bestimmter Stell»

wird tunlichst berücksichtigt, ein« Gewähr hierfür aber nicht übernommen. _

Aeschästrstelle:
smuflilcia im Damm«, Hauptstraße 41

Ferniprecher 44.
42. Jahrgang

S3-

t öfterreichisch-ungar. Tagesbericht.
SBien, 4. Mai . (W . B .) Amtlich wird verlautbart:

Mißlicher » ri » » sfch » uplatz.
Heeresgruppe des Generaloberst

Erzherzog Josef.
Gestern Abend brach der Angrijf eines russischen Regi-

vor unseren Stellungen nördlich des Susita -Tales
len. An der übrigen Front ist die Lage unverändert.
Italienischer Kriegsschauplatz,
der ganzen Front die üblichen Artillerie - und Mi-

'ämpfe. Bei Görz versuchte >der Feind einen
Miss. Dank der Wachsamkeit unserer Truppen und

unserer Schutzmittel mißlang der Angriff , der
is keine Verluste brachte.

2 ' Unsere braven Flieger schossen gestern im Lustkampf
K »» l«i feindliche Apparate über der Karsthochsläche und einen

: Flitsch ab.
Südöstlicher Kriegsschauplatz.

Nichts Neues.
Der Stellvertreter des Chefs des Generalslabs:

o. Höfer,  Feldmarschalleutnant.
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«reigniffe )ur « ff.
Am Abend des 3. Mai belegten unsere Seeflugzeuge

—ir Pumpwerk von Eodigoro , im Gebiet der Po -MüNdung.
«il Bomben und kehrten ohne Verluste zurück.

Am selben Abend wiederholten andere Seesluggeschwa-
to die Angriffe auf militärische Anlagen von Villa Vientina
Ld von Valona mit beobachtetem Erfolg . In Valona ent-
slilnd hierdurch ein riesiger Brand , der von heftigen Erplo-
simen begleitet und auf mehr als fünfzig Seemeilen zu
Ichen war . Trotz heftigen Abwehrfeuers sind alle Flug¬

wenig Klagen eingelaufen sind. Es ist das natürlich , da dort
gemeinsamer Kampf , gemeinsame Gefahr und Kameradschast
ein bindendes Verhältnis schaffen. Es kommen Klagen
über die Ausbildung der jungen Heimatheere . Da muh
man berücksichtigen, dah dort mangels anderer Kräfte kaum
hergestellte, unter Umständen auch angegriffene Ausbildende
arbeiten , und dah daher Ausschreitungen und Beschimpfun¬
gen erklärlich aber nicht entschuldbar sind. Sie können über¬
zeugt sein, dah ich rücksichtslos gegen jeden vorgehen und
vor keinem Halt machen werde.

Nachdem noch verschiedene Abgeordneten hierzu ihre
Wünsche oorgebracht hatten , wird die Fortsetzung der Be¬
ratung auf morgen vertagt.

Der Derfafsunqsausfchutz.

? Mge unversehrt zurückgekehrt.
Bombenabwürfe feindlicher Flieger im Raume von Triest

imirsachten nur unbedeutenden Schaden.
Flottenkommando.
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Die Kriegserklärung Chinas?
Basel. 4. Mai . (Priv .-Tel d. Frkf. Ztg .) Havas be-

-tot aus Peking : Das Kabinett erklärte sich einstimmig zu
Insten der sofortigen Kriegserklärung an Deutschland.

ojj,
52 $

si?

m

Kriegsschiffe für Ve»iselos.
r- sel, 4. Mai . (Priv .-Tel . di Frkf. Ztg .) Havas meldet
«alonik : Eemäh einer Weisung der französischen Re-

. - äng hat der ftanzösische Marineminister und Oberkom-
^ahant der Seestreitkräfte befohlen , zwei griechische Zer-

an die provisorische Regierung zu übergeben . Diese
°«den Schiffe erhalten griechische Offiziere und Bemannung

werden die Verbindung der provisorischen Regierung
ton ihrer Hoheit unterstehenden Inseln ausrecht er-

itt.

Berlin . 4. Mai . (Priv .-Tel . d. Frkf. Ztg .) Der Ver-
fassungsausschuh des Reichstags trat heute unter dem Vor¬
sitz des Abg . Scheidemann (Soz .) zusammen . Von der
Reichsregierung waren anwesend der Stellverireter des
Reichskanzlers Staatssekretär Dr . Helfserich und der Ehes
der Reichskanzlei Unterstaatsfekretär Wahnschasse. Der Bor-
Vorsitzende gab der Hoffnung aus gute und schnelle Arbeit
Ausdruck. Es entspann sich darauf eine Erörterung über
den Arbeitsplan . Hierzu hatten Zentrum , Fortschrittler und
Nationalliberalen Anträge gestellt.

Nach weiterer Debatte über den Arbeitsplan beschloh der
Ausschuß mit groher Mehrheit gegen die Stimmen der
Rechten , über die gemeinsamen Anträge der drei Parteien
zu verhandeln in Verbindung mit einer Resolution der Ar¬
beitsgemeinschaft betreffend die Zustimmung des Reichs¬
tages zu Bündnissen , Kriegserklärungen und Friedensver¬
trägen und die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers . Zum
Berichterstatter für dieses Gesetz wird der Abg . Gröber (Ztr .)
bestimmt.

Darauf kam man zur Abstimmung : Der Antrag der so¬
zialdemokratischen Arbeitsgemeinschaft wurde abgelehnt , der
gemeinsame Anttag der drei Parteien dagegen angenommen,
dah durch die Gegenzeichnung kaiserlicher Anordnungen der
Reichskanzler oder seine Stellvertreter die Verantwortlichkeit
gegenüber dem Bundesrat und dem Reichstag übernehmen.

' Angenommen wurde auch der weitere Anttag der drei
Parteien , wonach der Reichstag einen Gesetzentwurf fordern
soll, durch den die Verantwortlichkeit des Reichskanzlers
wegen Verletzung seiner Amtspflicht und deren Feststellung
durch den Staatsgerichtshof geregelt wird.

Weitcrberatung Samstag.

Lokalnaci >iict >teo.
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^ttpellationen der Konservativen und Sozialdemokraten
®Utton verlesen
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Deutscher Reichstag.
Berlin. 4. Mai . Die gestern' eingebrachtenKriegsziel-

verlesen.
Staatssekretär Dr . Helfserich erklärt, dah der Reichskanz-

^ toreft sei, die Jnterpellattonen innerhalb der geschäfts-
, 'wngsmähigen Frist an einem mit deni Präsidenten zu
^inbarendeu Tage zu beantworten . Damit ist diese An-

Pcnheit für heute erledigt.f zur yeure erieoigi.
* folgt die Beratung des Etats der Rcichseifenbahnen
^Mat wird oenetnniat.— U wird genehmigt.

folgt die zweite Lesung des Heeresetats.
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L,^ I^ ^ icher Kriegsminister v. Stein : Während wir den
q ^ biläretat beraten , kämpft unser Heer an der entscheiden-- - -- -

^ wir weisen iuuih  m uu tuijv i-»>, ---- »' " ■*
H--Leistungen aller Beteiligten vom Ersten bis zum Letz-

—"iiui oeraien , ranipfi inifrr
8ivnt mit unvergleichlicher Tapferkeit , Hingabe und

werden kaum in der Lage sein, die gewal

^torunter richtig bewerten zu können. Das wird erst den
^tohrenden Geschlechtern beschieden sein, die von einem

Stand aus die Sache richtig übersehen können.
AO^ lpitel der Mihhandlungen ist ja ein dunkler Punkt.
|4 [fnße Jahre uns sowie alle Beteiligten im Volke be-
b Hai. Ich bin dankbar , dah meine Vorgänger in
Jtolton Sinne gearbeitet haben , und ich habe mit Freude

"ttschiedenen Seiten gehört , dah an der Front sehr

Sozialdemokratische A«1räge für den
Verf«ssungs«usschuh.

Die sozialdemokratische Frattion hat ftir den vorgestern
gewählten Verfassungsausschuh folgende Anttäge gestellt:

Verhältniswahl und Franenwahlrecht im Reiche.
Der Arttkel 20 Abs. 1 der Reichsversassung erhält folgen¬

den Wortlaut : „Der Reichstag geht aus allgemeinen , glei¬
chen und direkten , nach dem Verhältniswahlsystem vorzuneh-
menden Wahlen mit geheimer Abstimmung hervor , an denen
alle über 20 Jahre alten Reichsangehörigen ohne Unter¬
schied des Geschlechts teilnehmen ."

Gleiches Wahlrecht in den Einzelstaaten.
Der 2lrttkel 3 der Reichsversassung erhält solgenden Zu¬

satz: „In jedem Bundesstaat und im Reichslande Elsaß-
Lothringen muß eine auf Grund des allgemeinen , gleichen,
direkten und geheimen Wahlrechts unter Berücksichtigung der
Minderheiten (Verhältniswahlrecht ) gewählte Vollsvertte-
tung bestehen. Das Recht zur Teilnahme an der Wahl zu
dieser Körperschaft haben alle über 20 Jahre alten Reichs¬
angehörigen , ohne Unterschied des Geschlechts in dem Bun¬
desstaat , in dem sie ihren Wohnsitz haben . Die Zustimmung
dieser Bolksverttetung ist zu jedem Landesgesetz und zur
Feststellung des Staatshaushalts erforderlich."

Aufhebung der Gesindeordnung.
Alle Verbote und Sttafbestimmungen gegen Dienstberech-

tigte und Dienstverpflichtete jeder 2lrt wegen Verabredungen
und Vereinigungen zum Behuf der Erlangung günstiger
Lohn - und Arbeitsbedingungen , insbesondere mittels Ein¬
stellung der Arbeit , oder Entlastung der Arbeiter werden
aufgehoben.

Aushebung des tz 153 der Gewerbeordnung . Aufhebung
des § 17 des Reichsvereinsgesetzes (Jugendlichenparagraph .)

* Königstem , 5. Mai . Das Fest der Goldenen Hochzeit
können am nächsten Montag die Eheleute Kaufmann Carl
Wisbach feiern . Zur Freude der Eltern weilt auf Urlaub
von der Front an diesem Tage auch ihr einziger Sohn , der
Kanonier Carl Wisbach im Familienkreise . Die Jubilare
erfreuen sich noch seltener geistiger und körperlicher Rüstigkeit.

* Nach seinen Angehörigen zugegangener Nachricht, be¬
findet sich Herp Amlsgerichtssettetär und Offizierslellver-
tteter Baecker in Gefangenschaft . Die Sorge um das Schick¬
sal des zuerst als verrniht Gemeldeten , ist dadurch in seiner
Familie doch etwas gemildert worden.

* Bei der Holzversteigerung im Freiherrlich von Beth-
mann 'fchen Marienwalde erklärte der die Berfteigemng lei¬
tende Förster nachdrücklich, die Käufer möchten sich mit ihren
Angeboten nicht gegenseitig zu überbieten suchen, da seine
Herrschaft nicht das mindeste Interesse an hohen Preisen
habe und nur wünsche, dah das Holz preiswert abgegeben
werde . Leider wurde das Gegenteil erreicht. Die Käufer
boten geradezu unsinnige Preise , die das Acht- bis Zehnfache
der Friedenssätze erreichten.

Wc . 51. Kommunallandtag des Reg .-Bez . Wiesbaden.
Dritte und Schluh -Boll -Sitzung . Abg . v . Heimburg be-
richtet über den Rechnungs -Voranschlag . Der bisherige Be¬
zirkssteuersatz von 7-/- "/« hat aufrecht erhalten werden kön¬
nen . Der Hausetat weist in Einnahme und Ausgabe die
Summe von 7 320 000 M auf gegen 1916 mehr 1 032 900
Mark . Die Ablieferungen aus den Ueberschüffen der Nas-
sauischen Landesbank und Sparkasse haben ergeben 452 737
Mark (im Vorjahr 894 505 Jt)  bezw . 476 906 M (638 375
Mark .) An den Spezialreservefonds konnten nur 208 700
Mark gegen 441 300 Jl  im Vorjahre überwiesen werden.
Die Steuern haben ein Mehr ergeben von 97 100 M und
aus Anleihen sind zur Errichtung der Fürsorgeerziehungs¬
anstalt in Usingen 58 500 Jt,  zur Errichtung der Nassauischen
Kriegshilsskasse 875 000 M aufgebracht . Bei der Nass.
Landesbank und Sparkasse beträgt der Bruttogewinn abzüg¬
lich der Verwaltungskosten 2 700 000 Jt  gegen 1 900 000 Jt
im Vorjahre . — Der Landeshauptmann Krekel wird , unter
Erhöhung seines Gehalts von 15 000 Jt  auf 18 000 Jl  für
das Jahr , auf 12 Jahre wiedergewählt . — Der Regierungs¬
präsident Dr . von Meister ruft die Frauen auf zur Hilfe¬
leistung bei der Ueberleitung der Eier vom Lande in die
Städte und lenkt die allgemeine Aufmerksamkeit des Landes
aus die Bezirksstelle ftir Frauenarbeit , welche sich im Anschluh
an den Frankfurter Bezirksverband für Frauenarbeit hier
in Wiesbaden zum Zwecke der Förderung der Produktion
bezw. um Slrbeitsverzettelungen zu verhindern gebildet habe.
Kurz nach 1 Uhr wird die Sitzung und damit die ganze
Tagung geschlossen. ^ t ..

* Die Notlage der Zeitungen . Nach der neuesten Liste
des Berliner Postzeitungsamts haben jetzt nicht weniger als
1430 (vierzehnhundertunddreihig ) Zeitungen undi Zeitschrif¬
ten während des Krieges ihr Erscheinen eingestellt. Ihre Na¬
men rimsassen 32 Folioseiten der amtlichen Mitteilung . Es
sind das bereits 12 Prozent aller Zeitungen und Zeitschriften,
die vor Kriegsausbruch erschienen.

* Preiserhöhung für Kohle , Koks und Briketts . Die
neuen Richtpreise des Rheinisch-Westfälischen Kohlensyndi¬
kats sind mit Wirkung vom 1. Mai 1917 wie folgt festgesetzt
worden : Für Kohle bis einschliehlich 30 . September 1917,
M 2 Erhöhung die Tonne, für Briketts bis einschliehlich 3l.
August 1917 M 2 .50 die Tonne und für Koks bis einschlieh¬
lich 31. Llugust 1917 Jt  3 Erhöhung die Tonne . Bei Koks
ist jedoch Koksgruh ausgenommen , für den die Preiser¬
höhung Jl  2 für die Tonne beträgt.

* Falkenstein , 5. Mai . Dem Lazarett -Obennspektor
Schulte vom Offizierheim Taunus hier ist durch Allerhöchste
Kabinetsordre das Verdienstkreuz für Kriegshilfe verliehen
worden.

* Niederreifenberg . 5. Mai . Die Lehrerin Hayer rst
nach Hattersheim versetzt worden . ^

von nab und fern
Höchst, 5. Mai . Eine neue Auszeichimng wurde Herrn

Oberleutnant W . Schober , Direktor der hiesigen Main-
Kraftwerke , seit nahezu 2 Jahren Leiter der Kriegs -Rohstoff-
ftelle Warschau , zu teil durch Verleihung des Ritterkreuzes
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des Sächsischen Hausordens der Wachsamkeit oder vom
weißen Falken mit Schwertern.

— Waldbrand. Im Schwanheimer Walde, in der Nähe
des Schießstandes (Distrikt „Hölle") brach gestern Nach¬
mittag Feuer aus , welches bei dem lebhaften Winde rasch
um sich griff und bedrohliche Dimensionen annahm. Die
Einwohner Schwanheims wurden durch die Sturmglocke
alarmiert, auch eilten Abteilungen des in Höchst in Quartier
liegenden Bataillons und der Frankfurter Feuerwehr zur
Hilfeleistung herbei. Es gelang nach mehrstündiger ange¬
strengter Arbeit, bei der namentlich auch die Jugend sehr
wertvolle Dienste leistete, des Feuers Herr zu werden, das
sich über eine Fläche von nahezu 100 Morgen ausgebreitet
hatte, aber doch nirgends recht zur Entfaltung kommen
konnte. Der Schaden dürfte immerhin einige Tausend Mark
betragen.

Altweilnau i. T., 5. Mai . Dem Königlichen Hegemeister
Betzel ist das Verdienstkreuz für Kriegshilfe verliehen
worden.

Aus dem Untertaunuskreis, 5. Mai . Das Landratsamt
gibt folgendes bekannt: Die Bäckerei von August Wölfinger
in Panrod ist wegen Unzuverlässigkeiten geschlossen worden.
(Mindergewicht des Brotes und falsche Angaben des Her¬
stellungstages.)

Gundelsheim, 5. Mai . Als Mörder der 32jährigen
Walburga Mederle, die auf dem Heimweg vom Vormittags¬
gottesdienst überfallen und niedergestochen wurde, ist der
achtzehnjährige Metzgerssohn Kaspar Sangenheimer aus
Möhren festgenommen worden. Er hat die Tat eingestanden.

Worms , 5. Mai . Bei einer Brennholzversteigerungin
Haßloch war die Forsttare 2597 Mark, der Eesamterlös be-
trug 7632,  mithin ein Mehrerlös von 195 Prozent.

Der deutsche Tagesbericht.
Großes Hauptquartier, 4. Mai . (W. B .) Amtlich.

Mestlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

An der A r r a s f r o n t ist zwischenA che v i l l e und
Q u e a n t auf 30 Kilometer Breite ein neuer eng¬
lischer Durchbruchs versuch  von 16 bis 17 Di¬
visionen nach starker artilleristischer Kraftenffaltung ge¬
scheitert.

Von Tagesgrauen bis spät in die Nacht brachen die
wiederholt geführten Angriffe der Engländer vor unseren Li¬
nien und in unseren Gegenstößen zusammen. Nur in F r e s-
n a y ist der Feind eingedrungen. Bei B u l l e c o u r t sind
sie in kleinem Teile unserer vorderen Gräben geblieben. Der
Kampf geht heute früh weiter.

Die Haltung unserer Truppen war wieder unübertreffbar.
Außer schweren blutigen Verlusten büßte der Feind über

1000 Gefangene  ein.
Die Bereitstellung starker englischer Kavallerie, die östlich

von A r r a s , zeigt, welche Hoffnungen die Engländer auf
diesen Angriff gesetzt hatten.

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
Nördlich der Linie Eoissons - Reims  ist die Ar-

ttllerieschlacht in vollem Gange. Zu besonderer Hefttgkeit
steigerte sie sich zwischen der A i s n e und dem B r i m o n t.,

Durch unsere Batterien wurden die angesüllten seindlichen
Gräben unter Vernichtungsfeuer genommen. Laon wurde
erneut durch, die Franzosen beschossen.

Bei und westlich B r a y e sowie am Winterberg
(westlich von C r a o n n e) brachen mehrere französisch« An¬
griffe im Feuer unserer Infanterie und Artillerie verlustteich
zusannnen.

Heeresgruppe Herzog Aldrecht.
Keine besonderen Ereigniffe.

bereiteter Angriff von vier französischen Dioifioi«,
men. Wie aus erbeuteten Papieren heroorgeht, lag'
des Angriffes mehrere Kilometer hinter der vordersten
Dank dem zähen Aushalten unserer Truppen ist ^
Feind aber nur an einer vorspringenden Ecke gelunw
im ersten Graben festzusetzen. Oeftlich von L a Neu«
wurden vorübergehend eingedrungene Franzosen unter
lust von 500 Gefangen«» und mehreren Maschinenge,

. südlich der A i s n e in den'

Bei günstiger Witterung herrschte auf dem westlichen.
Kriegsschauplatz, rege Fliegertätigkeit. Batteriestellungen,
Bahnanlagen, Lager und Munitionsdepots bei A r r a s und
südlich der A i s n e wurden durch unsere Flieger erfolgreich
mit Bomben belegt. Der Feind verlor 10 Flugzeuge,

östlicher Kriegsschauplatz.
In den K a r p a t h e n griffen3 russische Bataillone ohne

jeden Erfolg unsere Stellungen nördlich des Susita-
T a l e , an.

Mazedonische Front.
Zwischen Prespasee und der Lern « , beiderseits

des W a r d a r und an der Struma  lebte die Artillerie-
tätigkeit zeitweise auf.

Dar Erste Generalquartiermeister: Ludendorff.
(Für einen Teil der Auflage wiederholt.)

wieder zurückgeworfen.
stunden erneuerte Angriffe konnten an der Nieder!««
ändern.

Nördlich von P r o s n e s mißglückten erneute
fische Versuche, sich mit mehreren Divisionen in
unserer dortigen Höhenstellungen zu setzen. Nebst
sten Verlusten erkauften die Franzosen vorübergehend
östlichN a u r o g geringen Eeländegewinn. Gegen«
brachten unsere Infanterie wieder in den vollen B'
bisherigen Linien. Ueber 100 Gefangene wurden
geführt.

Heeresgruppe Herzog Albrecht.
Außer beiderseitiger Erkundungstättgkeit keine En

von Bedeutung.

Der Feind verlor gestern7 Flugzeuge  und 1
ballon. Durch Fliegerangriff auf O ft e n d e wurde
größere Anzahl Belgier getötet oder verwundet,
tärischer Schaden ist nicht angerichtet.

Der deutsche tagesberkbt.
Großes Hauptquartier , 5. Mai . (SB. B.) Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
HeeresgruppeKronprinzRupprecht

Nach dem blutigen Zusammenbruch der englischen An¬
griffe an der Arras - Front  kam es gestern nur bei
Bullerourt  zu größeren Infanteriekämpfen. Beider¬
seits des Dorfes angreifende dichte englische Massen wur¬
den verlustreich abgewiesen. Schwächere Vorstöße bei Lens
und Fresnoy  schlugen fehl. Die Gefangenenzahl er¬
höhte sich auf 10 Offiziere 1225 Engländer. Mindestens 35
Maschinengewehre sind erbeutet.

An der siegreichen Abwehr des vierten englischen Durch¬
bruchsversuchs haben besonders hervorragenden Anteil:
Gardettuppen, Bayern, Württemberger, Sachsen und Ba¬
dener, sowie Regimenter der Provinzen Ostpreußen, Posen,
Schlesien, Hannover und Rheinland.

Nördlich von St . Quentin  hatten Vorfeldkämpfe für
uns günstigen Ausgang.

Oestttcher Kriegsschauplatz.
Lebhaftes russisches Feuer zwischenK o w e l und 3li

nislau  oeranlaßte entsprechendes Vergeltungsschiehn

Mazedonische Front.
Im Cernabogen , westlich des D o j r a n sees

in der Strumaniederung  lebte die Artillerietälizl
in einzelnen Tagesstunden auf.

Der Erste Generalquarttermeister: L u d e n d »rsf

r

Kirchliche Anzeigen für Königst
Katholischer Bottes dienst.
4. Sonntag nach Ottern.

Vormittags 7 Uhr Frühmesse. I » derselben qemeim
Kommunion des Marieiwerelns , 90» Uhr
niit Predigt.

Nachmittag» 2 Uhr Marien -Andacht, nachmittags 31«
Andacht des Marienvereins mit Predigt.

äfSffi.' l

Heeresgruppe Deutscher Kronprinz.
An der A i s n e »F r o n t hält die Artillerieschlacht unter

größtem Munittonseinsatz an. Starke feindliche Erkund¬
dungsvorstöße wurden an mehreren Stellen abgewiesen. Um
den Besitz des Winterberges (westlich von Eraonne)
haben sich Kämpfe entwickelt, die noch nicht abgeschloffen
sind.

Zwischen der A i s n e und dem B r i m » n t brach gegen
Morgen ein durch tagelanges ausgiebiges Artilleriefeuer vor-

Kirchl. Nachrichten au » derevang .BemeindeKönig
Sonntag Cantate ,6. Mai ) :

Vormittag- 10 Uhr Predigtaottesdienst, 117* Uhr J >W
gottesdirnst für alle Schulen.

Nachmittags 5' /, Uhr .Kriegsbetstunde.
Kirchliche Nachrichten.

Sonntag Barniiitag 11- 12 Uhr Bücherei,
konnerstag . abends 8 Uhr : Jünglingsoerei ».

Kirchliche Nachrichten aus der evangelischen
Gemeinde Falkenstein.

Sonntag , den 6. Mai , vormittags 11 Uhr, E I
dienst.

Bekanntmachung.
Durch Verfügung des Herrn Regierungs -Präsidenten vom 1. ds.

Mts . ist die Polizeistunde für den Wirtshausbetrieb in der hiesigen
Etadtgemeind « bis zum 31. August ds . Js . auf 11 Uhr abends
festgesetzt worden.

Königstein im Taunus , den 5. Mai 1917.
Die P »li,»i»or» »ltun, : Jacobs.

Saatkartoffeln.
W,r noch Saatkartoffeln dringend benötigt, wollo sich Montag,

den 7. br . Mts ., vormittags von 8—9 Uhr. im Rathaus , Zimmer
Nr. 3, melden. Die Anbaufläche ist anzugeben.

Königstein im Taunus , den 5. Mai 1917.
Der Matzistrat. Jacobs.

Bekanntmachung.
Die Brot - und Zuckerkarten für die Zeit vom 7. Mai bis

20. Mai werden am Montag , den 7. Mai ds. Js ., auf dem Rat-
haus , Zimmer Nr. 4, ausgegeben. Die Ausgabe erfolgt in folgender
Reihenfolge:

Nummer 1—200 vormittags von 8— 9 Uhr
„ 201 - 400 . , 9- 10 „
„ 401 —600 „ „ 10 - 11 „

. „ 601 - 800 , ll - lli/,,
Reihenfolge und Zeit ist genau einzuhalten. Die Aushändigung

der neuen Karten erfolgt nur gegen Vorlage der alten Brot- nud
Zuckerkartenausweise.

Königstein im Taunus , den 4. Mai 1917.
Dor Maristrat . Jacobs.

D Bekanntmachung.
er Plan über die Errichtung einer oberirdischen Telegraphen»

am Dlngmeg liegt bei dem Unterzeichneten Postamt von heuteab 4 Wochen aus.
Könlgftein (Taunus ), den 5. Mai 1917.

Kaisarl . Postamt.

Holzversteigerung.
Am Montag , den 7. Mai , vormittags 1l Uhr . komme» in der

Sodener Mark», Gemarkung Königstein
» 79 rm Eichen- und Buchenknüpvel

110 „ Reiferknüppet
,,, 19 „ Nadelholz-Scheit und -Knüppel
öffentlich meistbietend zur Versteigerung.. Versammlungsort an derOelmuhle.

Soden am Taunus , den 1. Mai 1917.
Der Bürgermeister.

Landwirtschaftliche Hilssarbeit.
Besprechung Donnerstag , ven d. Mts ., nachmittags

8 Uhr, im Sanatorium Dr. Kohnstamm.
Zu ebenso zahlreicher Bekeiligung, wie früher, wird eingeladen.

Königstein im Taunus , de» ö. Mai 1917.
Der Ausschuß.

Jur taniimrtsihOIjlliril Hilssarbkit.
Meldet Euch alle , wenn auch nur für einzelne Tage und

Stunden , nicht zuletzt des guten Beispiels halber die ' wohl¬
habenderen Stände.

Sprechstunde bei Fräulein Wohlers jeden Taa von 8
bis 9 und 1—2 Uhr.

Königstein im Taunus, den 27. April 1917.
Der Ausschutz.

Hanshacküfeu , Räucherapparate,
Hühnerbrnt appaiate,

Stahlblech - und Gussemaklierte-

Kessel,
erstklassige Qualitätsware , liefert bil¬
ligst direkt franco Fabrik Vertreter
Josef Finger , Kriftel,
Kreis Höchst , Friedhofstrasse Nr. 23.
Auskunft gibt , Aufträge nimmt an in

Schlossborn,
Peter Hofmann VI., Schusterstr.

Eppenhain,
Johann Weck , Maurermeister.

Ruppertshain,
Johann Fischer , Schmied.

Junges,
ehrliches JMädcben

in kleinen Haushalt gesucht.
Kelkheim . WUhelmstr. Nr. 19.

Krankenhaus-Fürsorje-
M KöniginI. T.
Montag , 7. Mai , abend) 8'/»Uhr,

Versammlung
——— im Hotel Procasky .-- -----
Um zahlreiche» Erscheinen der Mit¬
glieder wird gebeten.

Der Borstand.

Jugendwehr.
Die Mitglieder der 48. Jugend-

komvagnie haben am 6. Mai , nach¬
mittags uni 4 Uhr, an der Wohnung
dev Kommandanten anzutreten.

Vollzähliges Erscheinen ist zwecks
Besprechung der Teilnahme am
Feldbergturntest und sonstiger wich¬
tiger Angelegenheitengeboten.

Königstein, 5. Mai 1917.
Der Kommaudant: Ritter.

IKösener5.
Am Dienstag ,den8. 5.,treffe"«

Angehörige des A. U , S .J *'
nachmittags 5 Uhr bei
oben.

Sämtliche alte Korpsstu«̂
find herzlich willkommen. »j

Weitere Zusammenkünfte
den vereinbart.

mehrere flrbcilt
und fraucn

für Gartenarbeit sofort

Jjous Jjflinrr6erg,
Obergärtner Schnei

5 bis6
Maslhilikiulkbkll
mib TüSlöhnl

sofort gesucht
Wilh . Dichmann & #

Kelkheim im Ta»

11ikgrnliiliiilll
zu verkaufen. Näl>e' ^

Kirohstrasse 7, SöniflJ

Schmie 3-llmmentfoliniinj
von jungem Ehepaar in Kelkheim
od . Hornau p. i. August gesucht.
Ang. u. S Z an die Geschäftsstelle

dieser Zeitung erberen.

»Briefpapiere und
/H » riefunfl*

für ’
geschäftlichenu. privaten
— in Schwarz- oder Bu»w

fertigt an
Ph . Kieinbähl . KönigsM" '
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